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Spielregeln des heutigen Termins InfraGO

Ziel des Dialogs mit Ihnen:
@ = Inhalte der INB-Anderungen zu Rahmenvertrigen zu erkliren und inhaltliche Riickfragen
und Verstiandnisfragen zu beantworten

= Meinungsaulerung und Bewertung der Regelungen kdnnen gern ausfuhrlich im Rahmen des
laufenden INB-Stellungnahmeverfahrens abgegeben werden

[/9 Form des Dialogs:

= Wahrend der Veranstaltung bitte auf Mute/Stummschaltung gehen
= Fragen werden am Ende en bloc zugelassen, bitte per Handzeichen melden

= Pro Aufruf werden max. 3 Fragen zugelassen, dann ist die nachste Wortmeldung an der
Reihe

= Nach den 3 Fragen darf man sich aber gern erneut melden
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InfraGO

Erlauterungen zur
Wiedereinfithrung von
Rahmenvertargen

Erlauterung der Ziffern 4.4.6 - 4.4.9 der INB 2027
=  4.4.6 - Anwendung der Rahmenvertrage in der Netzfahrplanerstellung und -periode
= 4.4.7 - Anderung von Rahmenvertrigen
= 4.4.8 - Kundigung von Rahmenvertragen
=  4.49 - Vertragsstrafe
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Uberblick Regelungen fiir die Nutzung von Rahmenvertrigen in
der jeweiligen Netzfahrplanperiode InfraGO

a) Anwendung der

Kapazitaten

b) Vorrangregelung >

Beachtung der
C) Zeitrahmen

d) Einhaltung der
Fahrzeiten

e) Laufweg

f) Verkehrstage

Die im Rahmenvertrag gesicherte Kapazitat wird durch eine Anmeldung von
Trassen im jahrlichen Netzfahrplanverfahren (NEP 1) abgerufen.

Im Entscheidungsverfahren hat eine Anmeldung mit Rahmenvertragshezug
grundsatzlich Vorrang vor Anmeldungen ohne Bezug zu einem Rahmenvertrag.

Die anzumeldende Trasse muss innerhalb des im Rahmenvertrag definierten
Zeitrahmens um die Bezugslinie liegen.

Die Mindest- und Maximalfahrzeiten der Kapazitatsabschnitte miissen bei der
Trassenanmeldung eingehalten werden.

Der Laufweg der Trassenanmeldung muss dem im Rahmenvertrag vereinbarten
Laufweg der Bezugslinie auf den Kapazitatsabschnitten entsprechen.

Die Trassen missen grundsatzlich an den im Rahmenvertrag festgeschriebenen
Verkehrstagen und Verkehrszeitraum angemeldet werden.
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Im Rahmenvertrag werden die genutzten Kapazititsabschnitte InfraGO
und die Bezugslinie festgelegt (Anlage 4.4.1)

DB| InfraGO
Anlage 1 zum Rahmenvertrag-Nr.: Kapazitatsabschnitte und Bezugslinie mit
K itats-INr.: .
E— Zeitrahmen
Zeit- und L aufwegsangaben . . .
B | _ = Die mit dem Rahmenvertrag gesicherte
Tabelle 1: Kapazitatsabschnitte (Tag- und Nachtzeitraum) . . . .
Schienenwegkapazitat wird in der Anlage 1
Strecken- Mindestfahrzeit Maximalfahrzeit Bemerkungen . .
Abschnitt des Muster-Rahmenvertrages definiert durch:
f'\\ Teu\ ~ Kapazité’tsabschnijcte (.Tag- und
—~— b Nachtzeitraum) mit Mindest- und
Maximalfahrzeiten
Tabelle 2: Bezugslinie {nur fiir Tageszeitraum) - BeZUgSIinie in Verbindung m]t einem
o Ankunfls- | Halle- | Arides | Abhts Bemerkin Zeitrahmen flr die Trassenanmeldung im
Zeit dauer Halts Zeit gen
Netzfahrplan
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Anmeldung von RV-Kapazititen zur jeweiligen

Netzfahrplanperiode (Ziffer 4.4.6 a) InfraGO
Pflicht zur Anmeldung von Abweichungen oder keine Anmeldung §
Anmeldung oder Q Wenn der ZB eine Trasse mit Bezug zum Rahmenvertrag abweichend von
Mitteilung den Vorgaben der Ziffer 4.4.6 c) zur ersten Phase des Netzfahrplans anmeldet, sind

Wahrend einer
Netzfahrplanperiode muss
der ZB rahmenvertraglich
gebundene Trassen in einem
Umfang von mindestens 70
Prozent der Rahmenkapazitat
nutzen (vgl. Artikel 11 Absatz 3
der DVO 2016/545)

folgende Griinde nicht von ihm zu vertreten:
- Baumalnahmen auf dem Netz der DB InfraGO AG
- Hohere Gewalt

Wenn der ZB eine Trasse, fiir die ein Rahmenvertrag geschlossen wurde, nicht zur
ersten Phase des Netzfahrplans anmeldet, sind folgende Griinde nicht von ihm zu
vertreten:

- Baumalnahmen auf dem Netz der DB InfraGO AG
-  Hohere Gewalt

- Nicht rechtzeitige Verfligharkeit von Fahrzeugen, wenn der Rahmenvertrag
Voraussetzung fiir die Finanzierung der hierfiir benétigten Fahrzeuge war

- Nicht rechtzeitige Inbetriebnahme von Versandstellen oder Umschlaganlagen
oder Inbetriebnahme von Infrastrukturanschliissen, die mit den
Rahmenvertragskapazitaten direkt bedient werden
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Nutzung von RV-Kapazitaten wahrend der
Netzfahrplanperiode (Ziffer 4.4.6 b) InfraGO

1 Mindestnutzung von Informationspflicht bei 3 Konsequenzen
Rahmenvertrags- Mindernutzung
kapazitdten = Bei Unterlassen der Mitteilung
=  Wird eine geringere Nutzung wird die RV-Kapazitat fir

= 7B miissen vertraglich als 70% beabsichtigt, ist die nachfolgende
gebundene Trassen im DB InfraGO dariiber zu Netzfahrplanperioden gekiindigt
Rahmenvertrag zu informieren = Hat der ZB die Griinde der
mindestens 70% nutzen = Die Mitteilung muss Mindernutzung zu vertreten

= Nutzung bedeutet: unverzuglich, jedoch (keine Ausnahmeregelung gemal}
Trassenanmeldung in NEP 1, mindestens einen Monat im Ziffer 4.4.6 a), wird die RV-
Annahme des angebotenen Voraus an die DB InfraGO AG Kapazitat fir nachfolgende
Trassenvertrags, mindestens erfolgen Netzfahrplanperioden gekiindigt
weniger als 30% der Trkm » Die Kiindigung gilt fiir
pro Monat stornieren nachfolgende

Netzfahrplanperioden, deren
Bestellphase noch nicht
begonnen hat

=  Nutzung mit Bezug auf
vereinbarten Zeitrahmen um
Bezugslinie, Fahrzeiten,
Verkehrstage und Laufweg

= Rechtliche Grundlage: Artikel

D 11 Absatz 3 der DVO @
) 2016/545
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Zeitrahmen gelten bei der Bestellung zum Netzfahrplan und InfraGO
schaffen Flexibilitit fiir die ZB (Ziffer 4.4.6 )

Zeitrahmen +/- 15 Minuten

Zeitrahmen von +/- 3 Minuten

Zeitrahmen fiir Reine

die Trassen- S-Bahn-
anmeldung Strecken

Zeitrahmen +/- 5 Minuten
+/- 20 Minuten auf der Strecke 1210 zwischen AWLA und ANB

Fiir alle Verkehrsarten gelten +/- 15 Minuten bei einem
Ubergang von Tag zu Nacht oder Nacht zu Tag.
Bei zwei Ubergangen gelten +/- 30 Minuten
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Regelungen fiir Trassenanmeldungen mit Bezug zu

InfraGO

Rahmenvertrigen in der Netzfahrplanerstellung (Ziffer 4.4.6 e)

Koordinierung Q

o O
MM

= Konstruktion
Trassenangebot soll méglichst der
Trassenanmeldung entsprechen

= Konstruktionsspielraume
Bei konkurrierenden Anmeldungen werden die
Konstruktionsspielraume nach Ziffer 4.2.1.6
genutzt, um den Konflikt zu 16sen.

= Koordinierung
Lasst sich der Konflikt unter Ausnutzung der
Konstruktionsspielraume nicht I6sen oder sind
Anschlussbindungen nicht mehr erreichbar, wird
das Koordinierungsverfahren nach Ziffer 4.2.1.7
mit den betroffenen Antragstellern eingeleitet.
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Entscheidungsverfahren

Einleitung Entscheidungsverfahren

Fihrt die Koordinierung zu keinem Exgebnis, wird ein
Entscheidungsverfahren nach Ziffern 4.2.1.8 bis
4.2.1.10 eingeleitet

Vorrang Rahmenvertrag

Trassenanmeldung mit Bezug zu einem Rahmenvertrag
hat Vorrang vor einer Anmeldung ohne Bezug zu einem
Rahmenvertrag.

Storno- und Annahmequoten
Der Vorrang gilt nicht, wenn der jeweilige ZB die
Storno- bzw. Annahmequoten nicht erfullt.

Gleichrangige Anmeldungen mit Rahmenvertrag
Entscheidung nach den Regelungen der Ziffern
4.2.1.10 bis 4.2.1.11 unter Beachtung 4.2.1.9 c) bis e)

Sonderregelungen im Entscheidungsverfahren bei ULS, TULS, ZULS méglich
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Regelungen fiir Trassenanmeldungen mit Bezug zu InfraGO
Rahmenvertragen in der Netzfahrplanerstellung (Ziffer 4.4.6)

Besondere Regelungen auf bestimmten Strecken

Wenn die Trassen mit RV-Bezug auf Streckenabschnitten angemeldet werden, in denen besondere
Regelungen durch ULS, TULS oder ZULS fiir die Zuweisung gelten, werden diese Regelungen bei der
Konfliktentscheidung in diesen Streckenabschnitten abweichend von den Regelungen in den Ziffern
4.2.1.8 bis 4.2.1.11 angewendet.

Verweis auf mehrere Rahmenvertrage in einer Trassenanmeldung
I Wenn eine Trassenanmeldung der NEP 1 auf mehrere Rahmenvertrage verweist, hat sie wahrend der
| Haltezeit beim Ubergang zwischen den jeweiligen Rahmenvertrigen in einem Gleisbelegungskonflikt
keinen Vorrang gegeniiber Trassenanmeldungen ohne Rahmenvertragsbezug.

Kapazititsreserve fiir Gelegenheitsverkehr

Wenn nach der Vergabe von Rahmenvertragen in der Verkehrsart SGV weniger Kapazitatsabschnitte
vergeben worden sind, als die verfiigbare Obergrenze eines Kapazitatstopfes zulasst, werden die
unbelegten Kapazitatsabschnitte bis zur Obergrenze des Kapazitatstopfes als Kapazitatsreserven fiir
die Zuweisung von Trassen des Gelegenheitsverkehrs zusatzlich zu den vorgehaltenen Kapazitaten
nach Ziffer 4.2.1.18 vorgesehen und nicht im jeweiligen Netzfahrplan vergeben.
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Umgang mit BaumaRnahmen und fiir grenziiberschreitende InfraGO

Verkehre (Ziffer 4.4.6)

Abweichende
Anmeldung aufgrund
von Bau

Kapazitatskonflikte
bei Dienstleistungs-

artenmix *
»

Umgang mit
grenziiberschrei-

tenden Trassen @

Rahmenvertragskapazitaten kdnnen aufgrund direkter Betroffenheit von
BaumaRnahmen auf dem Netz der DB InfraGO AG abweichend von den im
Rahmenvertrag definierten Zeitrahmen um die Bezugslinie und Fahrzeitvorgaben
angemeldet werden. In diesen Abschnitten mit Abweichungen ermdglicht der
Rahmenvertrag jedoch keinen Vorrang gegenuber konkurrierenden
Trassenanmeldungen ohne Bezug zu einem Rahmenvertrag

Bei Strecken mit einem Mix von Dienstleistungsarten und Kapazitatskonflikten erfolgt
die Entscheidung nach einem gescheiterten Koordinierungsverfahren im Rahmen eines
Entscheidungsverfahrens gemaR Ril 402.0305. Entsprechendes gilt fiir
Kapazitatskonflikte bei einer maximalen Anzahl an Kapazitaten je Verkehrsart auf als
temporar liberlastet erklarten Schienenwegen.

Kann einer Trassenanmeldung mit Rahmenvertragsbezug bis zur Grenze zu einem
benachbarten Netz trotz Ausnutzung der Konstruktionsspielraume keine direkte
Anschlusstrasse im benachbarten Schienennetz zugewiesen werden, wird sie raumlich
auf einen geeigneten Start- oder Endpunkt im Netz der DB InfraGO AG eingekurzt.
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Anderung von Rahmenvertrigen (Ziffer 4.4.7)

Dauerhafte
Infrastrukturanderung

= Anderungsverlangen nach §4
Musterrahmenvertrag

= Ein Anderungsverlangen kann sich auf
Schienenwegkapazitaten beziehen, die
unmittelbar von einer dauerhaften
Infrastrukturanderung betroffen sind
(Primarbetroffenheit)

= Wird durch diese Anderung eine weitere
Schienenwegkapazitat unmittelbar
betroffen, kann auch diese als
Sekundarbetroffenheit geandert werden
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Interesse einer besseren Nutzung
des Schienennetzes 0

Anderung der betrieblich-technischen Parameter
fur den Rahmenvertrag ist moglich

Einhaltung der Mindest- und Maximalfahrzeiten
der Kapazitatsabschnitte und der Zeitrahmen um
die Bezugslinie muss weiterhin gewahrleistet sein

InfraGO
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Anderungen von Rahmenvertriigen (Ziffer 4.4.7) DB InfraGO

Allgemeine Frist

-o— Damit Anderungen von Rahmenvertriagen zur jeweils nichsten Netzfahrplanperiode in
—O Kraft treten konnen, mussen die Anmeldungen fur Anderungen bis spatestens zum

ersten Montag im Oktober des dem jeweiligen Netzfahrplan vorausgehenden
Kalenderjahres eingereicht werden. Ausnahme fiir Anderungen zum Netzfahrplan 2028

Veroffentlichung der Fristen

\ Die aktuell giiltigen konkreten Fristen fiir die Anmeldung auf Anderung von bestehenden
Rahmenvertragen werden von der DB InfraGO AG auf ihrer Internetseite veroffentlicht:
www.dbinfrago.com/rahmenvertrag

Genehmigung und Abschluss

Eine Anderung kann nur dann bei der Erstellung eines Netzfahrplans beriicksichtigt
werden, wenn sie spatestens bis zum Ende der Frist fir die Antragstellung auf
Zuweisung von Zugtrassen fur diesen Netzfahrplan abgeschlossen und genehmigt ist.
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https://www.dbinfrago.com/rahmenvertrag

Verfahren zur Anderungsanmeldung (Ziffer 4.4.7)

Elektronische Anmeldung

~

Anmeldungen fiir Anderungen von
Rahmenvertragen miissen
elektronisch abgegeben werden.
Zusatzlich ist bei Anderungen der
Anhang A des Mustervertrages
einzureichen.

Fehlende oder unplausible
Angaben

~=

Nur vollstandig und korrekt ausgefillte
Anmeldungen kénnen bearbeitet
werden. Fehlende oder unplausible
Angaben fordert die DB InfraGO AG
unverziglich nach.
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DB InfraGO

Frist fur Plausibilisierung

~

Die nachgeforderten Angaben miissen
innerhalb von 3 Arbeitstagen
ubermittelt werden. Werden die
Angaben nach dieser Frist ibermittelt
oder nimmt der ZB nicht angeforderte
Anderungen oder Erginzungen vor, so
wird die Anmeldung abgelehnt.



Kiindigung von Rahmenvertragen (Ziffer 4.4.8) InfraGO

= Die Kiindigung von Rahmenvertragen kann nur auRerordentlich aus den im
Rahmenvertrag definierten wichtigen Griinden (v.a. Wegfall der
Geschaftsgrundlage) erfolgen

= Jegliche ordentliche Kiindigung ist ausgeschlossen
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Vertragsstrafe bei Nichtnutzung (Ziffer 4.4.9) InfraGO

»= Eine einmalige pauschale Vertragsstrafe in Hohe von 400 EUR pro
. Schienenwegkapazitat wird ausnahmsweise erhoben.
Grundsatze = Essoll vermieden werden, dass rahmenvertraglich gesicherte Kapazitaten nicht oder
abweichend im Netzfahrplan angemeldet werden
= Die Strafe wird nur dann erhoben, wenn der ZB die Griinde fiir die Nichtnutzung oder
abweichende Nutzung der Kapazitat selbst zu vertreten hat.

= Die Strafe gilt ausschlieflich fiir eine rahmenvertraglich gebundene
Schienenwegkapazitat.
Voraussetzungen = Sie wird fallig, wenn auf diese Kapazitat bei der spateren Anmeldung zum Netzfahrplan
entweder gar kein Bezug mehr genommen wird oder wenn die Anmeldung nur mit

fiir die ErhEbung Abweichungen von den vertraglich vereinbarten Parametern erfolgt.
= Zu diesen abweichenden Parametern gehoren der Zeitrahmen, die Mindest- und
Maximalfahrzeiten der Kapazitatsabschnitte, die Verkehrstage oder der Laufweg.
. =  Waurde die betreffende Rahmenvertragskapazitat mittels Durchfiihrung eines
Regelungen mit Hochstpreisverfahrens zugewiesen, erhoht sich die pauschale Vertragsstrafe um den im
Bezug zum Hochst- Héchstpreisverfahren gebotenen Betrag.
preisverfahren = Bei mehreren Hochstpreisverfahren ist fiir die Berechnung des zu zahlenden Betrags die

Regelung gemalR Ziffer 4.4.3 e) maRgeblich.
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Ausblick und Riickfragen der Zugangsberechtigten InfraGO

Stellungnahmezeitraum bis 15.09.2025

Im laufenden Stellungnahmeverfahren kénnen Stellungnahmen der
Zugangsberechtigten abgegeben werden

Rahmenvertrags-Fahrlagenberatung 12.01. - 27.07.2026

Die DB InfraGO AG bietet eine Rahmenvertrags-Fahrlagenberatung an. Weitere
Informationen dazu werden vorab in einer entsprechenden Kundeninformation
bereitgestellt

Fragen
Nun freuen wir uns auf Ihre Rickfragen
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InfraGO

Fragen

= Pro Aufruf werden max. 3 Fragen zugelassen, dann ist die
nachste Wortmeldung an der Reihe

DB InfraGO AG | INB 2027 - 2. Vertiefungstermin Rahmenvertrage | 04.09.2025 18






	Wiedereinführung Rahmenverträge  Fahrplanperioden 2028-2032
	Spielregeln des heutigen Termins�
	Erläuterungen zur Wiedereinführung von Rahmenvertärgen 
	Überblick Regelungen für die Nutzung von Rahmenverträgen in der jeweiligen Netzfahrplanperiode
	Im Rahmenvertrag werden die genutzten Kapazitätsabschnitte und die Bezugslinie festgelegt (Anlage 4.4.1)
	Anmeldung von RV-Kapazitäten zur jeweiligen Netzfahrplanperiode (Ziffer 4.4.6 a)
	Foliennummer 7
	Zeitrahmen gelten bei der Bestellung zum Netzfahrplan und schaffen Flexibilität für die ZB (Ziffer 4.4.6 c)
	Regelungen für Trassenanmeldungen mit Bezug zu Rahmenverträgen in der Netzfahrplanerstellung (Ziffer 4.4.6 e)
	Regelungen für Trassenanmeldungen mit Bezug zu Rahmenverträgen in der Netzfahrplanerstellung (Ziffer 4.4.6)
	Umgang mit Baumaßnahmen und für grenzüberschreitende Verkehre (Ziffer 4.4.6)
	Änderung von Rahmenverträgen (Ziffer 4.4.7)
	Änderungen von Rahmenverträgen (Ziffer 4.4.7)
	Verfahren zur Änderungsanmeldung (Ziffer 4.4.7)
	Kündigung von Rahmenverträgen (Ziffer 4.4.8)
	Vertragsstrafe bei Nichtnutzung (Ziffer 4.4.9)
	Ausblick und Rückfragen der Zugangsberechtigten
	Fragen
	Vielen Dank

